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(477-2) Nr. 695!).

Executive Feilbietung.
Von dcm l . t. Beziltsgcrichtc Tschcr-

ucinbl wird hicmit bekannt sscmachl:
Eö sei über das Ansuchen der Hcoeu

Theodor Iä^cr ^ Comv, in Nlnuchc», durch
^ l . Carl Brcznig i» Pettau, ĉ cgcu ĉ>h.nn>
^NgrcticvonTschoplach, durchdcn (äuiator
^ohann Rom, wegen au^ dcm Urtheile
^°ln 10. Apri l 1869, Z, 2039. schuldigen
'^ st. 26 lr. ö. W. o. 8. o. in bic cxc-
stille öffentliche Vcrstcigciung der dcm
ätzten, gehörigen, im Grundbuchc uä
Herrschaft Pölland 8ud 'lauio 1, Fol, 42
^"d 43 vorkommenden Realitäten, im a.e-
^'clnlich erhobenen SchätzuugSwcrthc vc'u
^ 5 0 ft. ö. W., gewilligct und zurVor^
"ahme derselben dic drei Feilbictungs Tag-
Mhlmgcn auf den

2 9 . M ä r z ,
2 9. A p l i l und
3 1. M a i 1 8 7 1 ,

ledcsmlll Vormittags um 10 Uhr. in der
^erichtbkanzlei mit drm Nuhailge bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbielung auch mttcr
°^n Schätzuugswcrthe an den Meistdie.
lendel, hintan^egcbcu werden.
^ Das Schätzul^sprototoll, der Grund.
"UchSeftract und die ^'citationobedii'gnissc
^nnen bei diesem Gerichte in den gc.
wohnlichen Anitsstundc» cinqesehen werden.

K. f. Gezirtsaericht Tschernembl, am
^4, December 1870.

(456—2) Nr. 515.

Dritte crcc. Fcilbietlttlg.
Volu t l. BczirtSgcrichtc Treffen

wird bctannl g»macht, daß üblr Ai>lan<
gen drr l. t. Füianzprocuralur ^aidach
nnd iin Eiliversländniß beider Theile die
mit Gcschcid vom 8. December 1870,
Z, 2 3 1 8 , aus drn 22. Februar uud
2^. März d. I . anbclaumtc erste uud
zweite FellblctuuMagsatzlMg zur c^ccu'
culiocn Vcräußerullg der dem Anton Gra-
blovic von Treffen gehörigen Realität
Rectf .-Nr. 1 u.ä Pfarrgil l Treffen für
abgehalten erklärt worden sei, uud daß
cö bei del drittel« mif den

2 2. A p l l l d. I .
aiigcoldnclc» ezcculiucn Fcilbicluna scln
Verbleiben habe.

K. l. BczirtSgcricht Treffen, am 21stcn
Februar 1871.

"^480^2) Nr. 6696.

Executive Feilbietuug.
Bon dcm k. t. Vcznkögcrichte Tscher»

ucmbl wird hicmit bclamu gemacht:
Es sei über daS Ansuchen dcö Stcsau

Goräe vou Zapudje Nr. 27 yege» Georg
Ivauic von Welsberg wegcn auu dcm
Zahlunsssaufllngc voiu 15. Ju l i 1869,
Z. 3934, schuldigen 150 f l . ö. W. <-. «. (-.
in die executive öffeutlichc Vttstcigcruug
der dem Achtern nchöri^'n, im Gruud«
buche ad Gi l t Wciniz 8ud Äcr^-Nr. 36
voltl'inmendcn Realität, im gerichtlich ei^

hobcucn Schätzun^öwcrlhc von 150 f l .
ö. W., ^cwilliget uud zur Vornahme der?
scll'en dic drei Fe>loietlma.s-Tagsatzilngcu
auf dcu

2 9. M ä r z ,
2 9. A p r i l uud
3 1 . M a i 1 8 7 1 ,

jedc^nml Vormittags um 10 Uhr, h i l»
gcrichls mit dem 'Anhaugc bestimmt worden,
daß die fcllzubictcudeRcalüüt nur bei der
leylcn Fnlbiclnng auch unter dcm Schäz»
zungSwlrthe an dcu Meistbietenden hintuu-
ge^ebcn wcrdc.

Das Schäpuligsprotokoll, der Grund-
bucheextract uud die ^icilaliouöbcdil'guisse
lönneu bei diesem Gerichte in dcu ucwöhu-
licheu Amlöstundcn rin^cseheu wcrdcn

K. l. Bezillögcricht Tschernembl, am
8. December 1870.

( 3 7 9 - 2 ) " r . 19253.

Grilmerulig
an dic unbekannt wo befindlichen Mica
L l c u n l l , Mlca Schne ide r und Ma-"
liauua O u k o v c und dcren aUfälligc

unbelannlc Nechtsuachsolgcr.
Vom k. l. städt..dclcg. Bezirtogcrichtc

wird dcu obgeuaunlen, unbclannt wo bc-
findlichcn Tabulargläubi^c,» cl innert:

Es habe wider sie Johann Vutovc
von Vaäc die Klage cl« ^mc.^. 22. Octo-
ber 1870, Z. 19253, durch Dr . Rudolf,
j»(^0. Verjährt- und E,loscheucrl<äruug
nachfolgcudcr, auf der dcm Kläger sschö-
li^cn, im Gruudbuchc <>„!) Urb,<Nr. 4,

Rcclf -Nr. 3 vortomincnt'en Realität has»
teudcn Satzposlcn, als:

1. Der auf Grund d^s Vcrlaßadhaul'-
lungs Plototolles vom 27, August 1793
zu Guustcu der Mica Slebmz, iutabul.
uälell. Erbschaft per 553 st. 4 7 ' / . kr.;

2. der Schuldoblissat. vom 14. M a i
1802 per 650 f l . , intub. z» Gunfteu der
Mica Schneider;

3. des zu Guuslcii dcr Vtarianua B u -
tauc ilitab. SchulodriefcS vom 18. No»
vcmbcr 1826 im Reste per 69 f l . 16 kr.
ö. W. uud

4. der auf Grund des Vergleiches vom
23. Fcbiuar 1828 zn Gunsten der Mar ia
Schneider haftenden Satzpost per 249 st.
3 2 ^ kr., hieramls eingebracht, worüber
zum ordentlichen, mündlichen Verfahren
der Tag auf den

2 1. M ä r z 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 19 a. O. O angeordnet nud den
Geklagten wegen ih>cS unbclaimten Auf-
enthaltes der Geiichtsaduocat Herr D r .
u. Schrey in ^aibach al« Om-ilwr aä i iowui
auf ihre Gefahr u»d .«ostcu bestellt wurde.

Dcsfcn werden dieselben zu dcm Endc
ucrständiact. daß sic allcnfuUs zu rechter
Zeit zu erscheinen, oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen uud anhcr nam»
haft zu machen haben widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curntor
mrhaudclt wcrdcu wird.

K. k. städt.-drlcg. Bezirlsgericht Lai-
bach, am 12. November 1870.
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(503—2) Nr. 184.

Reassuminutss
dritter exec. Feilbietung.

Von dem k. k. Kreisgerichte Ru-
dolfswerth als Realinstanz wird be-
kannt gemacht:

Es sei die mit diesgerichtlichem Be-
scheide vom 28.Juni 1870, Z. 671, be-
ziehungsweise 30. August v . J . , Z. 928,
auf dcn 4. November 1870 angeordnet
gewesene dritte Nealfeiloietungstag-
satzung in der V^ecutionssache der k. k.
Finanzprocuratur in Laibach für das
k. k. Aerar und den krainischen Grund-
entlastungsfond gegen die Eheleute
Franz und Maria Luser M . 328 si.
18 kr. sammt 3iebengebühren mit
Abschlag der bereits gezahlten 40 fl.
zur Versteigerung der denselben ge-
hörige:: Realitäten in Nudolfswerth
«ud Rect.-Nr. 146, 32/2, 22, 83/1,
165 und 510 über Reassumirung
auf den

14. A p r i l 1 8 7 1 ,

Vormittags 10 Uhr, vor diesem Ge
lichte mit dem vorigen Anhange aw
geordnet, und hiebei bemerkt, daß bei
dieser Tagsatzung die zu versteigernden
Realitäten auch unter dem Schätz-
wcrlhe hintangegeben werden.

Rudol fswertts, am 21 . Febr. 1871.

"(548^1)"" Nr. 771.

Dritte crec. Fnlbletnnq.
Bun dem l. t. Bezuti^clichle Seno-

jetsch wiro mit Bc;u,l ans daS Cdict vom
25. September 1870, Z 3012, kundge-
macht :

Da^ dei rcsultalloser zwlitcr Fcilbic<
>»,»c> dcr dem AndvcaS ^iallacen von P>ä>
wald siehmigc.!. »r»d Uib.-^ir. 10 uortom«
ninrden Realltiät zur dlitlei, uuf den

2 4. M ä r z 1 8 7 1

untincmmlen Fcilbiclnng geschritten wird.
K. t Bczirks^cr'chl Senosctsch, am

25. Februar 1871.

'^Ill) Nr. 5780.

Erinnerung
M! die Uüdctaiutt wo befindlichen ThumaS

P i p an und Iufcf C r a v o S
Von dem t. t. Bez>rtsgcrichlc Wippnch

l»ird den Thomas P>pan nnd Josef Cra-
vos, nnbelanutenAnfculhalleS, hicrunt er-
innert:

Es habc Anlon Pipan von Uhajne Nr. 6
,l irer dieselben die iilagc auf Ersitzung der
i,i leinen, Gtundbnchc vorkommenden, «ud
Parz-Nr. 1160in dcrSleucrgcmeindcUstja
^clegcncu Wiese pLäuvioll, im Flächenmaße
pcr 5)02 ^K l s l , . . ferner dcr in derselben
(Gemeinde gelcgcln'n Giundstücke, als: die
Miefen, voihci Hntwcidrn, 8ud Parz.Nr.
l l33 mil 1 Joch, 440 U M t r . , »ud
Paiz.Nr. N34 m,l 07 , ^ U M f l r , 8ud
Parz. Nr. 1158 mit 1060,^ lUKl f l r ,
l̂ ub Parz.'Nr. 1181 mit 5 0 ^ lÜi i f t l . ,
^ud Parz.-Nr. 1188 mil 688.«« U M l r . .
^cnanut Msvioa, ftlner die Wlese 8ud
P.nz.-Ni. 1184 mit 2 3 0 ^ HHKlftr., g.-
nannt l)ai1l0ic, endlich deS Ackers, nun
Wiese. »udParz. 'Nl . 1189 mil 287.,,
l^Mst i . , genannt i)o6 leäiiw, «ud i)i'Ä08.
21. December 1870, Z, 5790 hleramls
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver>
h.nidlung die Tagfatznug auf dcn

24. M ä r z 1 8 7 1 ,

f.ill) 9 Uhr, mit dem AnlMgc deS §29
a. G. O. angcordnct und dcn Geklagten
w.acn ihres unbekannten AufenlhalteS Karl
^aca, von Ustja als (^uiutor uä iiotum
auf ihre Gefahr nnd dosten bestellt wurde.

Defscn werden dieselben zu dem Ende
verständige!, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
under«, Sachwalter zn licstclwi und anhcr
n înhc.sl zu muchcn hadcn, widrigcnS dicsc
Rechtssache mil dem aufgestellten Curator
l,erhm>^lt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
22. Dccembtr 1870.

(365—1) Nr. 490,

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. t. GczulSgtnchte Ad^lsung

wird mil Bcziehnlig uns das Edict vom
28. November 1870, Z. 6925, bclannl
gemacht, daß die in der Excculionbsache
des Anlon Ansclc von Glina gegen Ic>
Harm Eslanl vou Stermcc» poto. 48 fl.
43 tr. c. 8. c. auf den 27. Jänner ui,d
28. Fcdrnar l. I . angeordneten zwn erslel,
Feiloietnngcn dcr Nealilai 8ud Nclf.-Nr.
109 ad Olllndlinch der Sitllchcr Karstcr-
gill uder Einvcrständniß vcidcr Theile
mil den» als abgehalten ertlärt wurden,
dusz uin

28. M ä r z 1 8 7 1 ,

Bormitlugs 9 Uhr, in der GcnchtStunzlci
zur drilteu Fcilbietung geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
27. Iäi'ner 1871.

^558 1) Vir. 3253.

Dritte ezec. Feilbietung.
I m l̂üchlzan^c zu den Ediclen vom

11. Oclodcr 1870, Z. 17390, und 19ten
Jänner 1671, Z. 1049, wird vom t. t.
slädl, delcg. Bezirksgerichte hiemit bekannt
gemacht:

Es werde, nachdem zu der niil Ar-
scheid oom 11. Oeluder 1870, Z. 17390,
ans o>,ll 16. Februar 1671 angeordneten
zwcitel! ezeculiucn Feilbictung der dem
Balenti» Äi,zlc oou Tomacevu gehörigen,
gcilchüich ons 1504 st. 40 t i . geschätzte»,
8ud Ulb.-Nr. 507, i)tl,lf.^Nr. 410/1 <iä
Mundbnch Sonncgg voilommcndcn Nca-
l'tal kein Kanilnsligcr erschicncn ist, znr
drillen auf den

22. M ä r z 1 8 7 1
angeoldnetcn c^cutioen Fcilliietung ge»
schulten.

ttulbach, am 21. Februar 1871.

,,381—1) Nr. 23431.

Relicitatiou.
I m Nüchhcmgc zum ^dicle ooin lOten

Nommbcr 1870, Z. 20340. wild uom
l. l. sladt.-delcg. iüezirlsgclichtc lundge-
muchl:

Eöl weide ühcr Ansuchen deö Exccn-
tionSfühlero die mit Äeschcid vom lOien
Noocmder 1870, H. 20340, auf dcn
24. December l I . angeordnete Neltci-
tation der von Hclcna Marinla erstan-
denen, ehenwlo Mallhüns Marinta'schcn
Realität Urli.^)il, 75/3. ircl ^usllhal auf dcn

2 9. M ä r z 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergcrichts über«
tragcn.

K. l. slädt.-deleg. Äczirtsgerichl îai»
buch, am 27. Deccmlier 1870.

(451—l) 0tr. 4628.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. Bezirksgerichte Nüssenfuß
wird dclmml gemacht:

Es iei über Ansuchen des Martin
Cokuic ucn Slinovc die executive Fcll-
biclung dcr dem Josef Globocnil von
L t . Kanzln «ehöi igcn, gerichtlich uus
AOO fl. g^chül̂ lcn vlcalital, im Grund-
bnche des Gulco Sonr 8ud vtetf..9ir. 170
oorlommend, bewilliget uud hiczu dlei
Fcilblelnngs-Tagsatzungen, uud zwar die
erste auf dcn

29 . M ä r z ,
die zweite auf den

2 9. A p r i l
und die drille auf den

30. M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gcrichtstanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfllndrculitüt bei der ersten und zwcitcu
Feilbictung nur um oder über dcm Scha>
zungswcrll), bei der dritten aber auch unlcr
demselben hintangegcbeu werden wird.

Die KicitationS-Bedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zn Handen der
tticitalions-Eommission zu erlegen hat, so
wie daS Schützungö°Prolotoll und der
Orundbnchs-Eftract können in der dicS<
gerichtlichen Registratur eingcslhcn weiden.

K. l. Bezirksgericht Nasseufuß, am
31. December 1870,

(244—1) Nr. 2202

Erinnerung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Treffen

wird den unbekannten NechtSansprechcrn
auf dcn Weingarten Parz. Nr. 809 und
970 in Borst hiermit erinnert:

Es habe Joses Zupancic von Mühl-
dorf wider dieselben die Klage anf E i -
fitznng und Gestaltung der Gewähran-
>chrelduug Lud i)i'2,68. 26. ü)iooember 1670,
Z. 2202, hlergerichto e»i,gebracht, wuinber
zur mündlichen Verhandlung die ^>,,g-
sutzung ans dcn

2 9. M ä r z 1 6 7 1 ,
früh 9 Uhr, nilt dem Anhange des tz 29
c,. G O. angeordnet und den Geklagten
wegen lhrcs unbekannten Aufenthaltes ^osef
Bobnar von Äiittellipovitz alS (^'uruwl
uä irotum auf ihre Gefahr und Kosten be«
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
lxrsiündigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit sclbjt zu erfcheincn oder fich einen
anderci! Hachwollcl zu bcftellen und anhcr
nainhaft zu machen haben, widrigcns dllse
Rechtssache mit dem aufgestellten En^ior
verhandelt werden würde.

K, t. Bezirksgericht Treffen, am 31slci>
December 1870.

(530-i) Nr. 37.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirl^gerichlc ^»liai

wird bclaunl gemacht:
Es fei über das Ansuchen dcr t. l

Fiiwnzvrocuratur nom. des h^hcn Aeralü
von ^aibach gegen Franz Stelmljan uun
'^)l^ctouc wegen an niclsländlgcn Sll i ieln
und Oiundcntlastungogcbühreil schuldigen
212 ft. 53 tr. ö. W. o. «. c in die ezc-
cliliue öffentliche Versteige!nii^ tnr dem
^^ lc ln achörigcn, im Grnndbnchc Pfarr-
tirchcngilt St . Andrä zu Vac 8ul) Urb.^
N>. 22, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zlmgowerlhc uon 1053 st. ö. W., gewilli-
g t und znr Vornahme derselben dic dici
Feilbictungs'Tagsatzungen uuf den

30 . M ä r z ,
2 7. Np > i l und
3 0 . M a i 1 ^ 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in rev
AmtStanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß dle feilzubietende Realität
nur l)ei der letzten Feilbiclung auch uliter
dcm SchätzuiigSwerthe an dcn McislbicttN'
den hintangegeben werde.

DaS SchatznngSprotololl, der Grund-
buchSc l̂ract uud die ^icitalionSbcdiugnisse
können hiergcrichts in dcn gewöhnlichen
Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ^iltai. am 21stcn
Jänner 1871.

( 2 3 1 - 3 ) Nr. 4787.

Elecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte ^act wiro
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deö Jakob
Svolßal von Verlach die cxcentiue Vcr-
stcigciung der dem Johann Polocnil von
Sapotnica gehörigen, gerichtlich auf 1743 fl.
20 tr. geschützten Hubrealuät Urb.-Nr,
1180 üä Herrschaft Lack zu Sapotuica
Nr. 10 wegen uuö dcm Vergleiche vom
22. August 1803, H. 2609, schuldigen
l54 st. s. A, bewilliget, und hiezu drei
FcilbictungS-Tagsatzungen, l>nd zwar die
erste auf den

18. M ä r z ,
die zweite auf den

22, A p r i l
und die dritte auf den

2 0. M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtölanzlei mit dcm Anhange an-
gconuet worden, daß die Pfandrealital
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dcn SchätzungSwcrth, bei
der dritten aber auch nnter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Mltalionsvedingnissc, wolnach
insbesondere jcdrr ^icitant vor gemachlcm
3t»bote ein 10°/<, Vadium zn Handen dcr
^«citations-Eommissior! zu erlegen hat,
so wie das SchätMigsprototoll und der
Ornndbuchs-Eftratt können in der dies-
gerichtlichen Registratur elnnrsehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 29- No-
vember 1870.

(392—3) Nr. 150.

Dritte exee. FeilbietiM.
I m Nachhange ;»in Edicte uom 4. No-

vember 1870, Z 19551, wird vom t. t.
stüdt. ̂  beleg. Bczilksgerichte bekannt gc>
mucht:

Es werden die mit Bescheid vom
4. November 1870, Z 19551, auf d̂ >
14. Jänner und 15/Fcbruar 1871 aii^
geordneten Fcildielungcn der d>,m Ma>
lhiaö be îchunqswcise Iuriavn lKtoda von
Klemratschna Nr. 1 gehörigen, im Grund-
buchc Ratschna 8ud Eiul.-Nr. 00 vorkom-
mendcn, auf 2280 si. ö. W. blwerlhetcn
Realität über beideisciligcs Einvcrständniß
mit dcm Bemerk n als abgehalten erklärt,
daß lediglich zur dritten uuf dcn

18. M ä r z 1 6 7 1

angeordneten Fcilbictnnq un'cr dem oori«
gen Anhange werde geschritten werden.

K. k. städt -dcleg. Bezirlslicl-icht Lai-
liach, am 5. Jänner 167l.

( 4 6 9 - 2 ) '.'ir. 6.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgericht«: Obei'<

lailiach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansnchen des Tl,o-

mas Corn von Altobcrlaibach gegen Iu>
hann Corn uol, Altoberl^'ach (Razor)
wcgen ans den, ^erichilichen Vercilcichc
r,o:n 9. April 1609, Z. 3111. schuldige»
! 14 st. 25 ö. W. e. 8. e. in ô c lf cutivc
offcntl,chc Vcrstciarr!!N,i dc, dem Metzle,,,
qehöiigcn. im Grund^uche der Herrschaft
Loilsch «üb Rctf.Nr. 025 voil^nlncndcn
Realität, im gerichllich erhobene» Scha>
znunSwerthe von 1930 fl. ö. W.. gewil
liget nnd zur Vorilahinc dersttben die drei
Fcildictnngs Tagsatznngcn auf den

2 9. M ä r z ,
2 9. A p r i l und
3 1. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittaas von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange bestimmt woi'
den, daß dic fcil^ubiciendc Realität »nr
bei dcr letzten Feilbictnna, auch nntcr dem
Schätzmigöwertlic an den Meistbietenden
liintangeacbcn w.ide.

Das Schätzunn,öprotololl, dcr Grund-
bnchse t̂ract nnd die ^icilaliouöbedingnissc ^
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn- ^
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. BezirtSgerilbt Oberlaibach, u:n
3. Jänner 1871,

(504-2s Nr. 321.

Gnlmcrmlss
an die Johann lind Jakob W u t scher'«

scheu Pnpillen.
Von dcm t. l. Bczirtsg^ichle Rudolfs-

werth wird dcn Johann und Jakob Wu-
tscher'schen Pupillen hlemlt erinnert:

Cs habe w:d»r sic bci diesem Gc^
lichte Franz Ccssar, Grundbesitzer von Nie-
dcrdorf bei Pcchdorf, durch Herrn Dr.
Sledl, die Klagc auf Vcljährt- und E>-
loschcnerllärnng der zu Gunsten derselben
haftenden Tabnlarfordernngen per 246 fl.
47'/2 tr. B. Z, und 63 st. 39 ' / , kr. ein-
gebracht, worüber dic Tagsatzung anf dcn

2 1 . A p r i l l. I . ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts angeordnet
wird.

Da der Aufenthalts, t der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblandcn abwê
send sind, so hat mau zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kostenden
hierorligen Aduocalcn Hcrrn Dr. Rosina
als ^urktor u,ä ilotum bestellt.

Die Geklagten wrrdcn hicvon zu dem
Ende veiständiget, damit sie allenfalls zu
rechter Zc>t selbst erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft mache», überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dic zu ihrer Vertheidigung erforderliche«
schritte einleiten können, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen dcr GerichtSord'
nung verhandelt werden uud die Geklag'
ten, welchen eö übrigens freisteht, ihre
Rcchtsbchclfe auch dcm benannten Cnra»
tor an die Hand zu geben, sich die auS
einer Verabsänmung entstehcndcn Folgen
selbst bcizumcssen haben werden.

Rudolfswerth, am 10. Jänner 1871.



407
(327—1) Nr. 315.

Erinnerung.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird dem Anton Tome, unbe-
kannten Aufenthaltes, und dessen all^
fälligen Rechtsnachfolgern mittelst ge-
genwärtigen Edicts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Tomc aus der Vor-
stadt Krakau in Laibach Hs.-Nr. 60,
durch Herrn D r . Pfefferer, die Klage
auf Anerkennung des Eigenthumsreck-
tes auf den im Grundbuche des M a
gistrates Laibach 8uk Mappe-Nr. 58 /1 ,
59/1 u. 60/1 vorkommenden Gemeinde-
antheil Parz . -Nr . 438 der Steuer-
Gemeinde Karlstädtervorstadt, im Flä-
chenmaße von 1175 ^K la f te r , ein-
gebracht und um Anordnung einer Tag-
satzung gebeten, welche auf den

8. M a i 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte bestimmt wurde.

Da der Aufenthaltsort des Be>
klagten Anton Tomc und seiner all-
fiilligen Rechtsnachfolger diesem Ge-
richte unbekannt, und weil sie vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sind,
so hat man zu deren Vertheidigung und
auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen Gerichtsadvocaten Herrn
Dr . Munda als Curator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden wird.

Anton Tomc und seine allfälligen
Rechtsnachfolger werden dessen zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls zn
ächter Zeit selbst erscheinen, oder inzwi-
schen dem bestimmten Vertreter Herrn
Dr. Munda ihre Rechtsbehelfc an die
Hand zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen, ordmmgS
mäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, insbesondere, da sie sich die
aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am 24. Jänner 1 8 7 1 .

( 4 9 8 ^ 3 ) " ' N r ? 1025.

E d i c t .
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Exccutionssache des

N . Neumann, durch Dr . Sajovic,
^gen Sebastian Sclan von Waitsch
Wto. 303 st. 35 kr. 0. «. k. die
^ t den diesgerichtlichen Bescheiden
dvln 8. October 1870, Z . 5329,
"Nd 29. October 1870, Z. 5771,
"Uf den 20. Februar 1871 angeord-
"ete dritte Realfeilbietung der dem
Sebastian Sclan gehörigen, im ma-
^stratlichen Grundbuche «ud Urb.-Nr.
^ 4 8 , 1579 und 1580 vorkommen-
ben, gerichtlich auf 656 si. bewerthe-
ten Waldantheile in Ucckovu, .,0v6<l
auf den

2 7 . M ä r z 1 8 7 1 ,

^ornnttags 9 bis 12 Uhr, von
l̂mtswegen übertragen worden, bei

welcher Fcilbietung 'die Pfandrealitä-
l"n auch unter dem Schätzungswerthe
hlntangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, das
Schätzungsprotokoll und die Grund-
bnchsextracte können in der diesge-
nchtlichen Registratur eingesehenwerden.

Laibach, am 25. Februar 1871.

(243—1) Nr. 2263.

Erinnerung
Von dem t. t. Bezirksgerichte Treffen

wird den unbekannten RcchtSprätendenten
auf die Wemgailciipmzcll.l! N>. 885/a,
866/l) u»d 867/il, ;u Bo>St hicimit er-
innert :

Cs habe Anton Drenil von Milter
lipoviz wider dieselben die Klage mif
Ersitzung und Gestaltung der Gewähian- <
schrcibung 8ud pmes. 28. November 1870,
Z. 2263, hicramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

2') M ä r z 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mil dein Anhange dcs ß 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
nxgcn ihrcs ullbel^uuicu Aufcmhaltes
Josef Vobna, von Mitterliftoviz als (>'u-
liltor aä a0tuiu uns ihre Gefahr und
Kosten licslclll wurde.

Dessen werdei» dieselben zn dem Ende
vcrsläudigcl, daß sie allenfalls û rechter
Zeit scllist zn clscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und cmhcr
nainhafl zn macheu haben, wldrigcus diese
Rechtssache mil dem aufgestellten Cinator
verhandelt werden wird.

K. t. Äezirtsgcricht Tlcffcn, am
14. December 1870.

(86—3) Nr. 5775.

Erinnerung
au die unbctauntcn Tcibll laldi l.u Ä ia l -
lhäus, Stcfau und ^orcnz P o l l S a l ,
Gregor i t c l t u , S imon S v c l i n a ,
Anlon R u d e s c h , Ioscf O r a n t o o i c ,
Ioscfli P r c in c rst e i n , Anton S v c -
t i u a , ^ndwi.i R e f t i ö , Johann H a r -
n i s c h , Wolfgang W c stc r m a i c r , ^
rcuz I n t r o n a , Carolina I n t r o n a ,
V i t o s a n t o de T u l l i o , Ioscfa
Ä r a n t o n i c , D c m c t r i o d i A p o

stopulo und Ca>l S a n d r i n i.

Vom l. t. ÄczirkSgctichlc Wiftpach wird
dcu uubckaunleu Tabula» ditcu Mal lhäus,
Stefan und Vorcuz PolSat, Oicgor i t c l tu ,
S imon Suet iua, Anton Rudcsch, Josef
Ä r a u t o r m , Iosefa Plemcislciu, Alüou
Sucl iua, Ludwig Rcp>c, Iohaui l Harnisch,
Wolfgang Wcslcrmllicr, ^oreuz ^ulro»l , ,
Kar^l ina I n l i o l i a , V i tu s<ü!lo dc Tul l io ,
Josef > Älni ' t lw^c, Dcuict lw di Aftostopulo
lüld Call Sal'driiii hiciiul criiincr! :

Es habe Herr Alois, Cdumo und
Ferdinand Samcngo vou Fuzine witcr
dieselben die Klage ^ioto. Ancrtcunung dcr
Vcijähiung nachslchcudcr auf dcr uä Hei r
schuft Wippach ^ ld Imn . IV, M^. ^ ' 6 ,
Post.-Nr. 203, Ulb.^Nr. 70, Rctf. Nr.
41 , Hs . -Nr . 54 cingclragc»en Realiial
hastenden Tabularposlen und fohinigc
Böschung dclsclbcu, als: u. dcS Hirren-
hauscS, Hof und ArdcilclwohiihauS; >).
Garll p i i lüsi ; o. Knpferschnncdc mit
2 Wellen,ädern und 2 Baldrädcrn; ä.
Stalluug bciin Hammcr; <̂. Gartl /H
«tlü", »uclchc auf d^n Namen Samcngu
Aloie«, Eduard n>,d Fcldina»d umschlic:
beu isl, ftläilolirtcn Foldcru>'gel', uno znwr-
:>.ä Satzposl X zn Gnnslcil der Ioscfa
Prclncrslciu mil 47K5 ft,, iui Sutzuost X I
zu Gunslcn deö Anto» Soclina ft<r
l1l')5) fl. und iui S'chuost X I I sin Ludwig
Nepic per 1200 fl. Emiu.-Hl. 2 Dl.t>.
gleichen dcr auf obi,cr Ncalilat haflc»dcn
Forderun^n m! Posl 1 uuö dc>n Schuld-
schciüc r,um 21. ')iol'cmber >7'»2 für
Mallhäno Pull^al ftcr 22^ sl„ aä 1!
aus drin Schilldscheinc gleichen Dcltumo sin
Stefm, Pallöal ftcr 24i'i fl. 20 kr., Ä(l
Post I I I uns dem Schuldscheine l̂eichci:
Datums für ^ollnz P»llöal pc> 171 fl,,
:ul Post IV 5» Gllstcii dci' ^ulrnz Poll-
sat auö dem llrlhcilc uum 5. Noucm»
ber 1792 mit 251 si. 5K lr., uä Post V
aus dem Schuldscheine vom 23. Novcm
ber 1792 für Gcrgor Kcrtu fter 420 f l ,
na Post VI «us dem IN theile vom 10lcu
Iäl,nc> I7!»:> zu Gunslcn dc«ö Simun
Svelina per 457 fl, 29 V, kr, lid Post V I I
aus tmn ^chuldbncfc vom ^9. Aftnl
1794 nnd Ullhcilc vom 20 Scptcmli.r
1797 für Aolon Nudcsch per 5000 fl.,
ucl P '̂st V1N ans dcln Schuldbriefe vom
28, Il>li !«()3 für Josef Biantovic. „nd
>ücksich!l,ch iu Folge der cxeculivcn Ciü>
vcilcibnn^ und des Eiuaulwollinnlsdcclcl
teö vom 13. November 1^33, Z 502,
nüd dcr am 5, August 1833 vorgrmerl'

ten Uebertragung je zur Hälfte zu Gun-
sten des Wolfgang Mslermaier und Karl
Sandrini per 35000 st., sowie nicht min»
der die auf dieser Satzpost haftenden, su-
perpräuotirten Forderungen dcr Iosefa
Premcrstein aus dem Vergleiche vom
10. Mai 1814 aä Post XIV pn
2500 fl. und aus dem Vergleiche glei-
chen Datums per 2072 fl. 30 kr. nebst
5er l'.ui dcr letzteren intabnlirlen Cession
vom 13. Mai 1822 für Lorenz I n -
lrona mit 2072 si. 30 tr., der anf dcr
Forderung des ^orrnz Introna inlabulir-
tcn C ŝsio« vom 26. November 1823 für
Karolma Inlroua per 2072 fl. 30 tr.
und der auf dieser lchtcn Fmdcrung haf-
l^noei, Cession für Vilo santo dc Tullio
fter 2072 ft. 30 tr.; ferner die zu Gun-
sten der Ioscfll Bruntovic und rüctsichl-
llch zn Gunslcn des Wolfgang Wcstcr-
m.uer uud Kurl Saodiiui in Folge Cil,-
aütwolluugsdccretce! vom 13. Novcmbcr
l833, Z. 502, uud der am 5, August
1834 ersichtlich gemachten Uebertrugulig
im Thcill'ctragc von 13062 fl. 24 ' / , tr.
supclpiänotilte Foldcrung alio dem Chĉ
veittagc vom 26. Juni 1801 nut I5000 fl.
u»d die auf dicscr zu Gulislci, dco Dc^
melrio di Aposlopulo superftiäüolilte For-
derung fter 1274 fl. 8 tr u»i) cndlich
auch die auf der Satzftost VI11 zu Guu»
steu deo Wo l f i ng Wcstcilnaier ad Post
XIV hastend»- juslificiile Pläuotatiou mit
45)l9 fi. 54 lr. nebst 6verc. Zii,scu; wci-
lrrS ilä Pust X111 zu Gunsten des I o
haun Warnisch uuü dem Vcrgleichc vom
2I .Af t l i l 1808 u.lt 831 fl, 22 l i . , cn^
l,ch u,l Posl XIV zu Guusl.u deö Iutob
Pr.ftcluh lllio dcm Verglciche von, 14tcu
August 1811 mil !)00 fl. wcgcn Htau-
»<lo dcr Iuslificilung 8ud pmo«. 20. Dc^
eviuber 1870, Z. 5775, hlemmis cingc-
bracht, wolübcr zur müudlichcu Verhand-
lung die Tugsutzuug auf den

2 8. M ä r z 1 8 7 1 ,

Früh 9 Uhr, mit dein Anhange dcs H 29
a. G. O, angeordnet und dcn Geklagten
wcgcn ihres uubctalinlcn Aufenthaltcs Herr
Johann ^votcl von Wiftftach als (^uruwi'
iiä u^trmi auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde,

Dcsscn wc'idcn diesellil» zll dciü C»dc
ucislaiidigct, d.'h sic allcufulls zu icchtcr
Zeit sclbft clschciucn oder sich cincn an
dl'rü Sachwalter bestallen uud unhci uam-
hafl machen, widrigen« dicfe Ncchlosachc
mit dem aufgestellten Curator vc'.haudell
weiden wird.

K. t. Vczirti<gci icht Wiftftach, am22stcn
Dccembcr 1870.

(382-3) Nr. 1221.

Erccutivc
Rcalitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städt. dtlcg. VczirtSgcrichtc
iu ^aibach wird lntalint gemacht:

Es sll ül'cr Ausucheu dcr l. l. Finanz-
procuiatul ^aibach dic exccutivc Ver-
slcigcruug dcr t'er Maria Hitnit von Vinn
gehmigcn, gerichtlich aus 1568 st. ĉschätz-
tcu, >lu Grundbuche Gulcnseld ^ud U>b.-
N'r. 55, Fol. 2 um'tommcudm Ncaliläl
wcgeu schuldigen 95 st. 8 kr. un l. f.
Sleucril uud Grundcullaslung^gebuhrcu
sennit Auhaug bewilliget und hiczu drci
FlilbiclungS - Tasjsatzungcn, uud zwar dic
>rsle auf den

15. M ä r z ,

di«. zweite auf dcu
1 5. A p r , l

uud dic dlillc unf dcll
20. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal VouuittagS von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichlötanzlci mit dem Anhange
ungcorduct worden, daß die Pfandrca-
liläl bci d r ersten uud zweiten Fcilbic-
tuug nur um oder iibcr ocu SchätzungS-
wcitl). dci dcr dritten adcr auch uutcr dcin-
sclbru hiNlclUiicgclicn werden wird.

Die Licitalwi'Sl'cdingnissc, woluach
iu^bcs '̂ndere jeder Licitant vor gemachtem
Aübolr ein 10perc. Vadium zu Haudcu
dcr ^icitaliouS'Couimission ^i crlcgcn hat,
su wie das Schätzuugöftlotololl nud dcr
Gruudl'uchöcjlract tonnen in dcr dieSge-
lichlliii cx Registratur ciug»,scheu werdcu,

'!a!bach, am 23. Icmncr 1871.

(431-3) Nr. 3004.

Vreeutive Feilbietung.
Von t)em t. t Gcürts^richtc Idr ia

wird hiemit letanul gemacht:
Cs ftl übcr das Aosuchc» dcr k. k.

Finalizprolurallirvou Laibach l> îen Philipp
Wruß von Idr ia wegen an l. f. Steuern
schuldigen 36 si. 38 lr. ö. W. o. 5 o.
in dic c^cutive öffentliche Versteigerung
der dem Letztem gehörigen, im Grund-
buche der Stadt Idria «ud Urv.^Nr. 98,
H s . N l . 89/102 vorlommcnden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzui'gswerthc
vou 1700 fl, ö. W., gcwil l i^l unl' zur
Vornahme derselben die drei executiven
Fcilbicluugslags^tzuugen auf den

12. A p ' i l ,
1 3. M a i lmd
13. J u n i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Ul>r, in der
Gcrichlskaiizlei mit dem Auhangc bestimmt
wordcu, d̂ iß dic feilzubutcudc Real tät uur
bei dcr letzten Feilbietuug auch unter dem
SchätzmigSaeithc an dcu Mcistoietenden
hilitau^ezicbcn werdc.

DaS Schätzuiigsprotokoll, dcr Grund»
buch^ftrcict uud die ^icllalionSbcdingnissc
touuc» bci diesem Gerichte iu dcu gewöhn-
lichcn Amtsstundcn ciligeschcn werden.

K. t. Gcziiksgericht Idr ia, am 26stcn
December 1870.

l 4 8 1 - 3 ) ')lr. 2443.

Erccutivr
Relllitäten-Versteisserunss.

Vom l. t. Aezutsacrichtc Neifuiz
wird bekannt gemacht:

Cs sei üdcr Ansuchen dcs Johann
^onschin von Vrückcl Nr. 40 die executive
Versteigerung der dem Aulon Kerze von
Kleinlak Nr. 9 gehörigen, gerichtlich auf
1072 fl. geschätzte, Realität im Grund-
buchc Herrschaft Reifni^ ^ud Urd. - Nr.
1188/N98 bewilliget, uud hiczu drei Feil-
bietlmgs-Taasatzungen, und zwar die erste
auf den

27. M ä r z ,
die zweite auf dcu

2 6. A p r i l
lüid dic dritte auf dcu

2 6. M a i 1 8 7 1 ,
jcdcSmal Vormittags von 10 bis l2 Uhi,'
ili dcr Gerichtskanzlci mit dem Auhai^e
an^cordnct luoidcn, daß dic Pfaudrculilät
l'ci dcr crstcu und zwcitcn Feilbictung ni/r
um oder über dcu SchützuiigSuicith, bei
dcr drillen aber auch uutcr demselben
hintailgegcbcn weiden wird.

Die Licitationö'Äediugnissc, wornacti
iusbcsoudcre jeder ^icitaut vor gemachtem
Anbote ei» !0ftcrc.Vadium zu Handcn dcr
Licitatiens Commission zn erlegen hat, so
wie daö Schätzungö'Prolotoll nud dcr
GrnndbnchScxtratt können in dcr dicsgc-
richllichcn Registratur cin^cschen werden.

it. k. GczirkSgclicht Rcifniz, am 31slcn
Mai 1870.

( 4 6 8 - 2 ) Nr. 7,

Erecntive Feilbietung.
Vou dem l . k. Äcziitsgcrichlc Ober-

laiblich wiid dicmit belanut gemacht:
Cö sci übcr ras Ansuchcu dcr Maria

Corn ^un. verehelichten Habe vo» Obcr»
laibach l.cgcu Iohaul, Corn von Alt.
l'bcrlaibach wegen auö dem gcrichllichcn
Vergleiche vom' 9. Aftril 1869, Z. 999,
schuldign 1l4 fl. 25 kr. ö. W. o. «. o.
in dic exceulioc ösfcullichc Versteigerung
dcr dem Achtern gchorigci', im Grnud'
l)nchc dcr Herrschet ^oitsch, Post>^tr. 86,
Retf. N'r. 625, uuk Urb.-Nr. 234 vor«
kummcndcu Realilät, im gerichtlich erho-
bcncn SchätzuugSwerthc von 1930si.ö. W.,
gcwilligct un» zur Vornahme derselben
die drei Fcilbictun^<-1<>gsatznngcu auf den

2 9. M ä r z ,
2 9. A v r i l uno
3 1. M a i 1 8 7 1 ,

jcdc^mul VormittaljS vun 10bis 12 Uhr,
hiergerichtS mit lcm Auhailgc bestimmt
worden, daß die fcllziibiclclidc Rcalilät
mir bli dcr letzten Feilbicluug auch uutcr
dcm Schätzuligsmcllhe aü den Mcislblclen-
dcn hintai'ncgcbcn wcrdc.

Das Schätzui'gSftrolololl, dcr Grund«
buchscxtnn't und die ^icitationsbcdingnissc
loi'ncn bci dics^n Gerichte in dcn gcwöh»
lichcu Amlsstundc» eingesehen wcrdeu,

K. t. Vezirksgnicht Oberlaibach, am
3. Iüümr 1870.
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V Zur NcinizMg und Erhaltung l>cr Zilhne ̂
N " ' ist du!» beste da5 >,

i Anatherin - Mundwasser I** _ $
^ welches seiner GiUe wegen durch 15 Jahre mi l einem Privilegium ausgezeichnet war, 5

V InWieu beiKarl Spihmli l ler , Apotheke ,,znm rothen Krebs" !
I am l,olie» Markt. (2742 30, <
N In Laibach bei Herrn ^ . «^̂ »»»« >» v i t ^ „zur Brieftaube." z
8 I n Rudolfswerth dci Herrn Apotheker ««<««,»»»,»» j

W > ^ Epileptische Krämpfe (Fallsucht) WWW»
heilt bvicflici, der Hpccialar^t filr «pilepsie ll», « . l ^ l l» ^ ^ ^ ^ 2 2

>DWWWW> >>««?>» in Be r l i n , i!ouisel!s!rllßê l5>. - ' Ärreili« ilbt! hundert geheilt. WWWMW»8

Gin

NlU fll'hhllnd
im dritten Feld dressirt, ist zn verlaufen.
Wo? ertheilt das Comptoir der „Laibachcr
Zeitung" die Auskunft. (55i))

Das bisher A . Wildner'sche

Gewölbe
im Heinrich ßeimanu'fchcn Hause
am Haufttftlah ist mit Gll 'r<n l. I . zu
vermiethen. (560—1)

Geferlisslrr leiiU Iii^iil i l an, daß er silr die
vo» feiner ssran ans seinen Nanien ^euiacht wer-
deiiden Schulden lei» fahler i l l .

(jicorg* Kutter,
(li54—<i) ^ondnctenr dcr lVUdualiu.

Z ur £üti£en BeacMune!
Mit heutigem Tag« habe ich meine

frühere Wohnung

Sternallee H'r. ;IO, II. Stock
(Laurenölc^ches Haus),

wieder bezogen. (553—2)
Ordiiiatioii.« - Stfmttleii wie

bisher: von 7 bis 8 Uhr Früh und von
1 bis 2 Uhr Nachmittags.

Laibach, f>. März 1871.

Med. Dr. Friedr. Keesbacher.

?l ^> »' H 'i?' 2 ^» ^ ^ H

H ^ A ' " 2 ^ « " « 3 (^z^ 5

(l '2^-2) ?ir. 42tt,

Gnlatrls-VerhüllssUli^.
Das k. k, Landcsacricht Laibach hat

mit Vcschluß vom 24. Jänner l. I . , Z. Mi4,
wider Maria Kotar voi, Moräutsch, gê
^enwältg im IssenlMlsc zn Graz, wegen
nachstcwiescticn Wahnsinnes die Curatel
zu vclhän^cn befunden.

Dirs wiid mit dcm Beisätze znr öf-
icollichili Kenntniß a/bracht, daß Martin
Nnlar. Grundbesitzer in Iavorje, zum Cn-
»ator dci Maria Kotar bestellt worden ist.

K. t. Vczilkegericht ^ittai, am Isten
Februar 1871.

Zu omuiethell.
I m »ause N r . >.5> in der

Valixhofssasse ist eine ebenerdige Localilät,
bestehend aus 3 schönen, großen Zimmern,
Kiiche mit Sparherd, Keller und Hulzlege,
zu Gecngi d. I . zu beziehen. Dieselbe wurde
bilchcr als Gasthaus bcnUtzt, kann aber ge«
wlinschten Falles auch als Privalwohnung
vergebe« werden.

Das Nähere ist in der Kupferschmiede
rückwärts im Hofe zu erfragen. (1)

( 5 2 5 — 2 ) N r . 953 .

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte Lai-

dach wird bekannt geqebcn, es werde
in Folge des am 20. April 1869,
Z. 2107, erlassenen und gehörig
kundgemachten Edictes der von der
k. k. Bcrghauptmannschaft Laibach un-
term 3^ M a i 1860, Z . 877, aus-
gefertigte und inl Gewerkbuche ^mii. I,
1':^-. 104 eingetragene Ku^schein
Nr. V I I I der Gewerkschaft Knapouäe,
nachdem sich innerhalb dcr gesetzlichen
Frist kein Inhaber desselben gemel-
det hat, hiermit für amortisirt erklärt.

Laibach, am 18. Februar 1871.

(551—2) Nr. 1193.

Zweite FeMetung.
Vom k. k. Landesgerichtc Lai-

bach wird mit Bezug auf das Edict
vom 4. Februar 1871, Z .447, kund-
gemacht, daß bei der resultatlos ver-
bliebenen ersten Feilbietung der in
die I . A. Vollmer'sche Ausgleichsmasse
gehörigen Activforderungen vr. 6662fl.
88 kr. nnn zur zweiten auf den

1 3. M ä r z 1 8 7 1 ,

Bormittags um 11 Uhr, vor diesem
k. l . Landesgerichte anberaumten Feil-
bietung geschritten wird.

Laibach, am 4. März 1871.

(5>l N - 3 ) Nr. 3472.

Amottisationsedict.
Vom t. l. städt.-delcg. BczirtsMichte

Laiblich werden mit Bezug auf das Edict
vom 3. April 1868, Z. 6780, und über
neuerliches Einschreiten de« Johann Drc-
äct uom 25. Februar 1871, Z. 3472,
nachstehende ob seiner Realität Urb.-Nl'.
92, Nctf.'Nl-. 42, Band I des Grund-
buchs Herrschaft Weißcnstein iulabnliitcn
Forderungen, als: Des Anton Mamr
aus dem schiedsrichterlichen Spruche vom
l. Februar 1805 per 200 ft.; des Mar^
tin Mehle auS dem Schnldbliefc dcö
Geora. Peteln vom 20. März 1805 per
300 st.- der Gertraud Pcönit ans dem
Ehevertrage vom 12. April 1808 per
500 f l . deutscher Währung odcr 229 fi
14' / , kr. Conv . 'M , endgiltig amortiskt
und für erlofchen erklärt

Laibach, am 24. Februar 1871.

^~~~^^BBBlflWPPflBHHL
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(543—1) Nr. 1003.

(5ltrlttoi'sbcstellllllss.
Vom gefeitsten Bczilk^^clichlc wird

in dcr Erccutionoi^chc dĉ« Ioliann ̂ ou-
äin oon Vrijckl ge^cn Anton Kcröe von
Klcinlack dem nubltannt wo befindliche»
Tabular^läubincr Iol)ln:n Sega und 5cssc,>
allfälligen NcchtSlwchfolqclü linbcl^i'üi.i,
Aufenthaltes hieinil llindcicinacht, daß îc
silr dieselben bestimmt».' Ncalfeilbict»!,^
llil'rik dcul ihnen unter Einem uä Innic
:i0tlim aufgestellten E»rator Gicgor Dc»
bclol von ll^tjc îczcstclll wurde.

K, k. Bczirlsgclichl ^leifniz, am
2.< Febi uar 1871.

(542—1) Nr7^)46.^

Cullttorsbestl'llnllff.
Vom gcfcrli^tli, Bezillo^crichl,.' wird

in l-cr Excenlion^sache des Änlon Tctauz
von Nicdcrdorf ncs,en Vtothi.it< M c i h ^
ll0i, cdendort dc» dicscin Gciichlc nnbc-
fcll'ute» Erbn» »lid Ncchlöiilläifolqcr» des
scl. Antun l̂ elcölük von Kiodac hicmil
kundgemacht, daß die für dieselben bc>
stlountc NcalfcilbietlmM'ubi'it' drm ihnci'
unter Einem 2c1 Iiuno ^ctu!N aus^cstell-
tcn Curator Herrn Friedlich Loger, Bür«
germeister in Ncifuiz, zugestellt wurde.

K. k. Vcu>tsi)e,icht Ncifuiz, ain
23. Februar 18 71 .

(535—2) Nr. 1353.

Curalol'sbl'stellllltg.
Vom l. t. Bczirks^erichlc Mottling

wild bekannt gemacht, das; der für dcn
unbekannt wo befindlichen Alois Zulliicr
von Mottling ausgefertigte cr>culiuc N>,'al-
fcilbielnugi'bcscheid vom 18. December
1870, Z. 6860, dem ausgest-llten Cura-
tor Herrn Johann Kapelle von Mottling
zugestellt worden ist

K. l. BeziltSgericht Möt i lmg, am
29. Februar 1871.

( 5 1 3 - 2 ) 9ir l 648.

Erinllerullg.
Von dem k. l. Bczirkegcrichtc Adclö«

berg wird der Frau Ludooika Tcrzmüllcr
verehelichten Peinlhofer, und d»,n Erben dcr
verstorbenen Mathias, Josef, I^kob nnd
Katharina Ccsnil znr allfälligen eigenen
Wahrung ihrer Rechte ctitincrt, daß dic
für dieselben als Tabularglälibiger aus-
gefertigten Rubriken mit dem Bescheide
vom 5. September 1870, Z. 4297, wo-
mit die Tübularglänbigcr zur Erhebung
ihrcö etwaigen Einsprnchcs gegen die von
Franz Ccstnil auö AdelSberg beabsichtigte
lastenfreie Abtrennung der Grnndparzcllen
1410 und 1411 per 182 lUKlf t r . von
der im Grundbuchc der Pfarrgilt S la -
oina 8ud Urb.-Nr. 18 Auszug 2077 vor-
kommenden Hubrcalltät unter dcn gesetz-
lichen Folgen anfgefordcrt worden sind,
dein ihnen wegen ihres nnlickanl'tcn Anf-
cnthaltcs als (^nitoi- ad lletum aufge-
stellten Herrn Panl Bcseljak, l . l . Notar
in Adelsberg, zugestellt wurden.

K. k. ÄczirlSgericht Adclsberg, am
18. Februar 1871.

(244—3) Nr. 2202.

Enliltmlltg
au die unbeklllmlen Rechtsausprecher auf
dcn Weingarten Pan. -Nr . 8l><.) und 970

in Borst.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tref fe

wird den unbekannten RechtSausprecherl!
auf dcn Weingarten Parc.-Nr. 869 nnd
970 in Borst hiermit erinnert.-

ES habe Iosrph Zupane'ic von Müh!
dorf wider diesclbcu die Klao.e nuf Er-
strung und Gestatlung dcr Oewähranschlei-
bung 8ud pm68. 28. November 1870,
Z. 2262, hieramlS eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf dcn

2 9, M ä r z 1 8 7 1 .

Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
u. G. O . angeordnet und dcn Geklasstcn
wegen ihres lmb^aulltcn Aufenthaltes Herr
Joseph Bobnar uon Mittcrlipouitz als
s'ur:Ul>r :>.c1 ^oi,uin auf il)rc Gefahr UNd
Kosten bestellt wliide.

Dessen wcrdci, dieselben zu dem Ei,d^
versländisscl, daß sie allenfalls zu rech«"
Zeit selbst zu erjcheinen. odcr sich cilic»
anderen Sachwalter zn bestellen nud antics
namhaft zu machen haben, witnigenS dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tressen, am 14tcn
December 1870.

(230—2) Nr. 4869.^

Vom t. t. Bezirksgerichte Lack wi-t»
blkaunt gemacht:

Es sei über Ansuche,, deS Andreas
Peruc von Rlippa, Bezirk Kiaiuburg, dic
erccliliuc Vei steigerung dcr dc>» Josef Niol l
iu Godezic gehörigen, gei ichtlich anf2923 f l .
geschätzten, im Grundbuche der Herrschest
?ack 8ud Urb. »Nr. 2565/2527 uorkoux
mendcn, zu Godczic 8nd Hi«.-?ir. 26 ge-
legenen Hubrcalität saunnt An- und Zu-
gehör bewilliget u»d Iiiczu drei Feilbic-
lungs-Tagsatzungen, u»d zwar die erstc
auf den

2 ,. M ä r z ,
die zweite auf den

2 5. A p r i l
nnd die dritte auf den

2 7. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis l2 Uhr,
in dcr Gclichlskanzlci mit dem Anhange
ungeordnet worden, daß die Pfaudrealilät
bei dcr ersten un) zweiten Feilbictuna.
nur um over iibcr den Schätzungswert!»,
bei dcr dritten aber anch unter demselben
hiulaugegcbcn werden wird.

Die LicitationSbcdingnisse, wori'ack
insbesondere jedcr Licitanl vor gemachte'"
Aubote ein 10pcrc. Vadium zu Hanoe»
der Licitatillus-Commission zu erlegen l ^ l ,
so wie das Schätznnqsprotokoll und der
Gruudbnchsez.tract können in dcr dttsgc-
richtlicheu Registratur eingesehen weide«.

K. l . Bezirksgericht Luck, am 9. De'
cember 1870,

Druck nnd Vr r lag von I g n a z v. K l e i n m a y r H Fed or B a m b e r g iu Laibach.


